
 

 

 
Herbstwanderung Zyklus 1 

 

Wir fuhren mit dem Postauto nach Balsthal und begaben uns in zwei Gruppen 

(Kindergarten und 1./2. Klasse) auf den Holzweg, wo es verschiedene Kunstwerke 

zu entdecken gab. Zur Mittagszeit trafen wir uns beim Pavillon. Dort hat es einen 

grossen Spielplatz, der zum Verweilen einlädt. Wir machten an diesem Tag 

ausserdem noch einen Abstecher auf die Ruine Neu Falkenstein und bestaunten 

die alten Gemäuer. Wir kletterten sogar auf den hohen Turm, von wo man eine 

fantastische Aussicht auf die Umgebung hat. Nach einer abwechslungsreichen 

Wanderung fuhren wir am Nachmittag - müde und glücklich - zurück nach 

Mümliswil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Herbstwanderung 3. & 4. Klasse 
 

Pünktlich um 08:00 Uhr konnte die Gruppe «Wanderlust» mit ihrer Herbstwanderung 

starten. Dabei waren die Klassen 3a & 3b, sowie die 4. Klasse. Die Gruppe hatte 

grosses vor. Über 9 Kilometer und etliche 

Höhenmeter galt es zurückzulegen. Vom Schulhaus 

machte man sich Richtung Chirsihof auf. Dort gab es 

den ersten Halt. Man stärkte sich mit einem Getränk 

und vereinzelt nahm man ein bisschen Zucker zu sich. 

Nun folgte der steilste Teil. Durch den Wald ging es 

fast eine Stunde bergauf. Glücklicherweise hatte 

Petrus Erbarmen mit uns. Es regnete nicht und auch 

die Sonne schien nicht besonders stark. Perfekte 

Bedingungen für eine Herbstwanderung. Die Kinder 

waren trotz des steilen Geländes sehr motiviert. Die 

Wandergruppe kam gut voran. Bald konnte auf dem 

Farisberg die Znünipause gemacht werden. Alle 

stellten sich auf eine gemütliche Pause ein – weit 

gefehlt. Es brach ein regelrechtes Sammelfieber aus. Auf einem Hügel haben einige 

Kinder imposante Funde gemacht. Das lockte natürlich weitere Kinder, aber auch 

Lehrpersonen an. Bald waren bis auf wenige alle am Suchen und am Tauschen. Hier 

einige Impressionen der Funde: 

Nach der Pause ging es weiter zur Ruine Neu Falkenstein. Das Terrain änderte sich 

nun. Anstatt bergauf, ging es hauptsächlich runter. Dies motivierte natürlich zusätzlich. 

Eine Stunde später erreichte man die Ruine und begann mit dem Mittagessen. Von 

Chips, über Bohnensalat bis zu Spaghetti war alles zu sehen. Die Beteiligten 

genossen den Mittag und ruhten sich ein bisschen aus. Später ging die Wandergruppe 



 

noch die Ruine besichtigen. Ein Highlight dabei war die Aussicht, welche man auf dem 

Turm geniessen konnte. Man sah über weite Strecken ganz Balsthal, sowie einen 

kleinen Teil von Mümliswil. Auch bei der 

Rückreise hielt das Wetter und es war 

angenehm warm. Über das Eschenholz 

liefen wir zurück zum Schulhaus Brühl. Die 

Kinder vertrieben sich die Zeit mit 

zahlreichen Spielen. Die Kinder gaben zur 

Belustigung ihre Witze zum Besten. Den 

lustigsten möchte ich Euch nicht 

vorenthalten:  

Sophie zur Ärztin: «Ich höre Stimmen, 

aber ich sehe niemanden.» 

Ärztin: «Passiert das oft?» 

Sophie: «Immer wenn ich telefoniere.» 

So verging die Zeit wie im Flug und man 

erreichte pünktlich das Schulhaus. Die 

Herbstwanderung war nun zu Ende.  

Herzlichen Dank an alle, welche mitgeholfen haben, diese tolle Herbstwanderung zu 

organisieren. Vielen Dank auch den Eltern, welche die Kinder sehr gut mit Verpflegung 

und passender Kleidung ausgestattet haben. 

Schule Mümliswil-Ramiswil 

 

 


